
Protokoll des Treffens der 
Arbeitsgruppe Bildung, Kultur, Tourismus und Soziales

am 23.09.2014 im Rentamt Windsbach

Anwesend: 
Horst Ulsenheimer, Josef Eberlein, Michael Rissling, Eberhard Freude, Matthias Seitz, Christa 
Schellartz, Kerstin Egelkraut, Barbara Kurth, Jenny Weid, Sibylle Strob, Markus Müller, Steffen
Heiden, Hartmut Kawohl, Brigitte Kraft

Entschuldigt: 
Peggy Meyer, Matthias Niederländer, Heike Geßner

Protokoll: Brigitte Kraft

Tagespunkte: 
Ideensammlung für 

I) Beschilderung historische Gebäude
II) Renovierung Freibad - Freizeitbereich und Umfeld
III) Gestaltung Kreisverkehre
IV) Stadtführungen
V) Stadtfest

I) Beschilderung historische Gebäude
➢ auch Beleuchtung der Gebäude berücksichtigen; LEDs sind heute nicht mehr teuer
➢ Bronze-Schilder sind Messing vorzuziehen, Messing läuft an, Bronze nicht
➢ auf optische Wertigkeit achten 
➢ neue, moderne Schrift nutzen 
➢  Häuser „nummerieren“, Stadtrundgang ausarbeiten, Flyer dazu ausgeben
➢ Beispiele von anderen Gemeinden / Städten sammeln (Rothenburg, Neuendettelsau, 

Nördlingen, etc...) 
➢ Welche Gebäude sollen überhaupt einbezogen werden? 
➢ Eventuell verschiedene Themenbereiche festlegen / Häuser nach Themenbereichen 

gruppieren: z.B. Judenhäuser, kirchliche Gebäude, Markgrafen-Gebäude, etc.
➢ gleiche Form und Farbe für alle Schilder, Unterscheidung durch Zeichen / Logos, 

wie z.B. ein Kreuz für kirchliche Gebäude
➢ Stadtführer-App mit Audio-Guide
➢ Informationen über Gebäude zusammentragen; Heimatverein mit ins Boot holen 
➢ QR-Code mit auf Schild, für weitere Informationen (nicht nur historisch) 

II) Renovierung Freibad – Freizeitbereich und Umfeld
➢ Aktiv Park (wie früher Trimm-Dich-Pfad)



➢ wie Muna in Neuendettelsau
➢ muß gepflegt und gewartet werden
➢ Patenschaft an Vereine vergeben? 
➢ Wer haftet bei Unfällen? 

➢ Kanufahren auf Rezat bewerben (Windsbach ist idealer Einstieg für die Rezat) 
➢ Klettergarten
➢ Minigolf
➢ Schilfkläranlage vor Zulauf um Naturwasser zu erhalten (biologische Klärung) 

➢ siehe http://www.wasserwerkstatt.com/
➢ Vereine mit ins Boot holen (Bund Naturschutz, etc. ) 
➢ Öffnungszeiten erweitern? 

➢ Andere Freizeitmöglichkeiten anbieten 
➢ Hundebad → fraglich
➢ Eislaufbad

➢ Versicherungsfrage klären
➢ Glühwein anbieten

➢ Campingplatz
➢ öffentlicher Grillplatz, Möglichkeiten für Lagerfeuer
➢ Indianertipi aufstellen
➢ Erreichbarkeit von Elpersdorf per Fuß oder Rad schwierig

➢ Fußweg entlang der Rezat nach Rezendorf; auch von Rezatbrücke in Windsbach ab
➢ Anbindung für Fußgänger und Radfahrer verbessern, klarer strukturieren

➢ Parkplätze schaffen
➢ Beispiel: http://www.hallodu.at/

➢ Ganzjahres-Freizeitprogramm mit Freibad, Sauna, Massage, Eislaufbahn, 
Gastronomie und Kegelbahn

➢ Musik aus Lautsprechern am Beach-Volleyball-Feld
➢ Mitnehm-Aschenbecher

➢ Dampfbad / Sauna → zur Abkühlung Wasser im Becken lassen
➢ Gelände teilweise überdachen
➢ Nostalgie erhalten (z.B. alte Umkleiden) 
➢ Strandkörbe zur Vermietung anbieten
➢ Liegewiese abtrennen

III) Gestaltung Kreisverkehre
➢ Wettbewerb unter Landschaftspflege-Studenten aus Weihenstefan ausschreiben 

(http://www.hswt.de/)
➢ auch für Freibad denkbar
➢ für alle Grünflächen möglich

➢ Kreisverkehre gut beleuchten (siehe Kammerstein) 
➢ Oberen Kreisverkehr so gestalten, daß er mehr dazu einläd, nach Windsbach 

weiterzufahren. I.M. Ist die Straße nach Windsbach die Unscheinbarste und am 
wenigsten Attraktive. 

http://www.wasserwerkstatt.com/
http://www.hswt.de/
http://www.hallodu.at/


IV) Stadtführungen
➢ derzeit verweist die Webseite der Stadt Windsbach auf Karl Lechner vom 

Heimatverein
➢ Interessierte wenden sich immer wieder an die Stadt, die dann wiederum an K. 

Lechner verweisen muß
➢ Jenny Weid hat sich eingearbeitet und kann auch Stadtführungen anbieten 
➢ Versuchen, regelmäßig Stadtführungen anzubieten und diese auch zu bewerben, in 

Heimatblatt, Mitteilungsblatt, etc
➢ Weitere Führungen auf Anfrage
➢ es wäre gut, mehrere kundige Führer zu haben (Bandbreite und Verfügbarkeit 

erweitern): K. Lechner, J. Weid, …
➢ Führungen für Kinder, Stadtrally, etc. 
➢ Neuauflage des Buches „Windsbach“ von Karl Dunz

V) Stadtfest
➢ eine zentrale große Bühne
➢ Durchführung mit einem Veranstalter (wie z.B. Murr)? 

✔ Wenig Zustimmung
➢ Vereine, Schulen + Kindergärten sollen Gelegenheit bekommen, sich vorzustellen

✔ Beitrag in irgendeiner Form ...
➢ Bewirtung durch Vereine

✔ Aufschlag auf Bierpreis, über den die Bühne finanziert werden kann
➢ Stationen im Städtchen, an denen für Windsbach typische Handwerke gezeigt werden
➢ Lärmbelästigung (Sperrstunde) für Anwohner berücksichtigen
➢ Freiwillige gesucht, die die Stadt bei Planung und Organisation des Stadtfestes aktiv 

unterstützen: 
✔ Kerstin Egelkraut
✔ Jenny Weid
✔ Steffen Heiden
✔ Markus Müller

Nächstes Treffen des AK Kultur, Soziales und Tourismus: 
Mittwoch 05. November 20:00 Uhr im Rentamt, Bürgersaal


